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Einheitliche Behördennummer 115: Vorbild München in Bayern

Antrag

Die Landeshauptstadt München appelliert an den Freistaat Bayern, sich am Ausbau und der 
Umsetzung der einheitlichen Behördennummer 115 mit seinen Landesbehörden 
baldmöglichst zu beteiligen.

Begründung:
Seit 2. Juli 2012 kann die einheitliche Behördennummer 115 auch in der Landeshauptstadt 
München gewählt werden. Hierzu erklärt die IT -Beauftragte der Bundesregierung, 
Staatssekretärin Cornelia Rogall - Grothe: „Ich freue mich, dass mit  München der Ausbau der 
115 weiter voranschreitet. Natürlich hoffe ich, dass dies auch als Initialzündung innerhalb 
Bayerns wirkt und viele weitere Kommunen -  und auch der Freistaat selbst -  diesem Beispiel 
folgen.“*
Derzeit nehmen 11 Bundesländer, 88 Bundesbehörden und 282 Kommunen teil. Im Freistaat 
Bayern beteiligen sich bislang die Städte Kempten und München sowie der Landkreis 
Oberallgäu.
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